
 

 

Wie nah traut sich Gott 

eigentlich an uns heran? 

Im Alltag?  

Im Gebet? 

In Gedanken? 

Im Herzen? 
 

Wie nah lasse ich Gott 

an mich heran? 

Im täglichen Geschehen? 

In meinen Fragen? 

In meinem Grübeln? 

In meinem Fühlen? 
 

Und dann taucht er auf — 

als würden wir uns schon ewig kennen. 
 

Johannes van Kruijsbergen  
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